
DülkenTermine
Mi, 11. Dezember 18:30 bis 20:00 Uhr
„Fit & sicher“ - Kurs für Frauen ab 16 J.
Training für Sicherheit und Fitness, Teilnah-
me kostenlos, Voranmeldung notwendig
Kursleitung: Lizensierte Fachtrainer
Sporthalle P. Weyers Schule, Tilburgerstr. 1
Veranstalter: KSG Oh-Do-Kwan Dülken e.V.
Info: Tel. 02153/60484
Homepage: http://www.ohdokwan.de
Sa, 14. Dezember u. So, 15. Dezember 
Dülkener Weihnachtstreff 
(siehe Bericht im Innenteil)
So, 15. Dezember 13:00 bis 18:00 Uhr
Verkaufsoff ener Sonntag 
zum Dülkener Weihnachtstreff 
So, 15. Dezember 17:00 Uhr
Weihnachtskonzert im Clara-Schu-
mann-Gymnasium
Einstimmung auf die festliche Zeit mit
unterschiedlichen Musikbeiträgen 
Aula des Clara-Schumann-Gymnasiums
Brandenburger Str. 1
Info: Tel. 02162 55354
Sa, 21. Dezember 19:00 Uhr
Felicità - Weihnachtsdinner mit Al Bano
Festliches Dinner mit Al Bano-Double 
Beppe Ferrante im Ristorante San Marco 
Reservierung erf. unter Tel. 02162 55384  
Nähere Infos: www.kultur-quartett.de
Ristorante San Marco, Alter Markt 7
Mo, 23. Dezember 19:00 Uhr
Weihnachtskonzert der 
Schautermann-Tillies-Jazzband
Weihnachtsmelodien im Jazzgewand
Eintritt 10 Euro
Kolpinghaus Dülken, Am Domhof 10 

   

Sa, 4. Januar 11:00 Uhr
Neujahrsempfang bei der AWO Dülken
AWO-Begegnungsstätte, Venloer Str. 41
Info: Tel. 02162 41614 
Do, 9. Januar 14:20 Uhr
Sport für betagte Bürger
Wanderung zum Dilborner Wald
Abfahrt: 14:20 Uhr Busbahnhof Dülken  
Der Fahrpreis beträgt 5 Euro.  
Info: Tel 02162 8172064
(montags und donnerstags 9 bis 11 Uhr)
www.sportsenioren-viersen.de
Mi, 15. Januar 19:00 Uhr
Das Clara-Schumann-Gymnasium 
informiert interessierte Eltern der 
neuen 5er-Klassen
Aula des Clara-Schumann-Gymnasiums
Brandenburger Str. 1
Info: Tel. 02162 55354
E-Mail: sekretariat@clara-duelken.de
Fr, 17. Januar bis So, 19. Januar
29. Volksbank-Masters 
Hallen-Fußballturnier
Sportzentrum Ransberg, Heesstraße
Infos im Internet: volksbankmasters.de
Fr, 24. Januar 19:00 Uhr
Sitzung des Orpheums
Bürgerhaus Dülken, Lange Str. 2
Info: Tel. 0178 4060943 (Kartenhotline)
Weitere Termine: 
Sa, 25. Januar, 18:00 Uhr
Fr, 31. Januar, 19:00 Uhr
Sa, 1. Februar, 18:00 Uhr
Fr, 7. Februar, 19:00 Uhr
Sa 8. Februar, 18:00 Uhr
Fr, 14. Februar, 19:00 Uhr
Sa, 15. Februar, 18:00 Uhr
Mo, 24. Februar 14:11 Uhr
Rosenmontagszug in Dülken
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Programm Dü-Ka-Ge

Die vom Werbering Viersen aktiv gemeinsam mit dem Cityma-
nagement organisierten Ortsgespräche in den Stadtteilen haben 
sich als wichtige Treff en des Dialogs zwischen Akteurinnen und 
Akteuren aus Stadtverwaltung, Gewerbe, Gastronomie, Ver-
einen und Institutionen sowie interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern bewährt.

Am 25. November war es in Dülken wieder so weit: In der Volks-
bank am Neumarkt waren zahlreiche Dülkenerinnen und Dülkener 
erschienen, um sich über die aktuellen Entwicklungen im Stadtteil 
zu informieren. Nach der Begrüßung durch Günther Kamp, Wer-
bering-Koordinator für Dülken, folgte die Vorstellung der Dülkener 
Neuzugänge - der von Gabi Koepp und Jürgen Meis auf der Lan-
ge Straße 25 eröff neten Beatles-Gallerie „The Green Walrus“ sowie 
dem Chuck‘s Diner auf dem Alten Markt 4, wo das Ehepaar Charles 
und Andrea Dunn seit kurzem typisch amerikanische Küche serviert. 
Im Anschluss informierte DülkenBüro-Leiter Andreas Goßen über die 
Programmvielfalt beim diesjährigen Dülkener Weihnachtstreff  (Be-
richt auf den Innenseiten). Es folgte eine Präsentation von Harald 
Droste, Stadt Viersen, Fachbereich Stadtplanung, der die konkrete 
Planung für den zukünftig verkehrsberuhigten Bereich der Lange 
Straße vorstellte. 

DülkenMoment Ein Gebäude erwacht

Noch dominiert hier der morbide Charme jahrelangen Verfalls. Aber nicht mehr lan-
ge: Das alte Bodeewes-Gebäude wird derzei kernsaniert. Dann enstehen u.a. neue 
Wohnungen in den historischen Mauern. Der Umbau profi tiert auch von Fördermit-
teln aus dem Hof- und  Fassadenprogramm. Restgelder daraus können Immobilien-
besitzer im kommenden Jahr noch abrufen.                      Foto: Christina Bultmann

„Ortsgespräch“: Mit dem Wer-
bering gemeinsam für Dülken
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Team Gemeinwesenarbeit
Andreas Goßen (Leiter DülkenBüro)
diakonie@duelkenbuero.de
Tel: 02162 102 67 49
Fax: 02162 102 74 99

Team Immobilienberatung
Berater für Eigentümer und Mieter im 
historischen Stadtkern:
Dipl.-Ing. Dieter Schmitz-Steger 
immobilienberatung@duelkenbuero.de 
Mobil: 0179 746 9010
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Mi, 26. Februar  8:00 bis 20:00 Uhr
Schöppenmarkt in Dülken
Vermutlich ältester und größter Krammarkt 
Westdeutschlands mit mehr
als 160-jähriger Tradition
Innenstadt Dülken
Info: Tel. 02162 101605

Fortsetzung auf der Innenseite



rischen Genüssen zu bieten haben: 
von aromatisierten Poff ertjes, Waff eln, 
Crepes über gebratene Champignons, 
Spießbraten und Überbackenes bis hin 
zu Feuerzangenbowle, Punsch oder Ka-
kao – auf dem Weihnachtstreff  darf nach 
Herzenslust geschlemmt werden. Dazu 
bietet der Markt zahlreiche Attraktionen 
für die ganze Familie: Für die Kleinsten 
wird ein Weihnachtsbasteln angeboten, 
und wer mag, kann sein Glück am Mär-
chenglücksrad versuchen. Wie schon 
im vergangenen Jahr öff net das Him-
melspostamt seine Schalter und ver-
sendet Briefe direkt ans Christkind. Ein 
echter Hingucker für alle sind die Eligi-
usschmiede, die im lodernden Feuer 
der Esse vor den Augen der Zuschauer 
heißes Metall unter Einsatz von Amboss 
und Hammer in Dülkener Unikate ver-
wandeln. 

Die Highlights: Kunst, Konzerte, 
Kirchenführung

Am Samstag, 14. Dezember bietet der 
Weihnachtstreff  ab 12 Uhr ein buntes 
Programm rund um den Alten Markt. 
So tritt etwa um 13:30 Uhr der Chor 
des Clara-Schumann-Gymnasiums auf, 
um 15 Uhr der Chor Miteinander - Für-
einander. Im Café Kantinchen auf der 

„Dülken mag ich“, sagt Kunstmalerin 
Jutta Brandt-Stracke, die 40 Jahre in 
Düsseldorf gelebt und gearbeitet hat, 
wo sie auch fünf Jahre erfolgreich eine 
Malschule betrieb. 2011 war sie Meis-
terschülerin bei Herb Schiff er, Dozent 
an der Kunstakademie Heimbach.
Auf der Suche nach bezahlbaren Ate-
lier-Räumen wurde sie in Dülken am 
Standort Cap Horn 15 fündig. Künst-
lerisch hat sich die engagierte Auto-
didaktin dem Magischen Realismus 
verschrieben. Mal gegenständlich, mal 
abstrakt, entstehen Malereien in Öl- 
oder Acryltechnik aber auch Collagen 
und Objekte. Mit ihren Arbeiten nahm 
die Künstlerin an zahlreichen Einzel- 
und Gruppenausstellungen teil.
In ihrem neuen Dülkener Atelier wird 
Jutta Brandt-Stracke in 2020 Kreativtref-
fen und Workshops organisieren. 

DülkenNeueröff nungen Atelier und Bistro
Es gibt einen neuen Ort auf Dülkens 
gastronomischer Landkarte: Nach 
mehreren Wochen schweißtreibender 
Renovierungsarbeit hat am 29. Novem-
ber das Bistro La Palma erstmals seine 
Pforten geöff net.
Betreiber Giuseppe Ficarra und sein 
Team begrüßen ihre Gäste in stilvollem 
Ambiente. Für den kleinen Hunger gibt 
es  typisch italienische Vorspeisen, Sa-
late und belegte Ciabatta-Sandwiches 
sowie eine Auswahl von Pizzen. Das 
Getränkeangebot umfasst, neben kal-
ten und heißen nichtalkoholischen Ge-
tränken, Biere vom Fass und aus der 
Flasche, sowie Wein, Hochprozentiges, 
Cocktails oder Longdrinks. Öff nungs-
zeiten sind montags bis donnerstags 
von 17 bis 24 Uhr, sowie freitags und 
samstags von 18 bis 1 Uhr. Der Sonn-
tag ist Ruhetag.

Er wird der Projektmitarbeiter für das Pro-
jektgebiet Dülken sein: Volker Spelthann

Neuzugang in Dülkens Gastronomie: das 
Bistro La Palma auf der Börsenstraße 10

Aus Düsseldorf nach Dülken: Künstlerin 
Jutta Brandt-Stracke in ihrem Atelier

Umfrage Bürgerhaus
Das Dülkener Bürgerhaus und des-
sen Nutzung stehen derzeit verstärkt 
in der öff entlichen Diskussion. In der 
letzten Dülkener Stadtteilkonferenz 
und bei weiteren Gesprächsrunden 
wurde vielfach der deutliche Wunsch 
geäußert, das Haus mit mehr Leben 
zu füllen und die vorhandenen Räume 
besser zu nutzen. 
Zur Schaff ung einer Grundlage für 
weitere Überlegungen hat das Dül-
kenBüro einen Fragebogen entwi-
ckelt, der Anfang November an Ver-
eine und Verbände versandt wurde. 
Mit den Antworten erhoff en die Ver-
antwortlichen Hinweise darauf zu er-
halten, welche Bedarfe bezüglich der 
Nutzung bestehen und wie eine Be-
teiligung der Vereine gestaltet werden 
kann. Der Fragebogen kann auch von 
der Internetseite des DülkenBüros 
heruntergeladen werden unter   
www.duelkenbuero.de/buergerhaus 

Das Ausfüllen beansprucht ca. 10 
Minuten Zeit. Das fertige Dokument 
kann per E-Mail, Fax oder Post zu-
rück geschickt oder auch persönlich 
im DülkenBüro abgegeben werden.
E-Mail: diakonie@duelkenbuero.de
Fax: 02162 10 27 499
Post: DülkenBüro, Lange Straße 32, 
41751 Viersen

und Akteuren beispielsweise aus City-
management, Wohnungsgesellschaften 
und Stadtverwaltung gefördert werden. 
Der interkommunale Erfahrungsaus-
tausch soll die Möglichkeit bieten von-
einander zu lernen. 
Für die Teilnahme an zukünftig geplan-
ten Befragungen wünschen sich die 
Institute deshalb eine rege Teilnahme 
aller Dülkener Beteiligten. Noch einmal 
Ann Marie Krewer: „Wir freuen uns sehr 
auf das Projekt und hoff en auf eine 
gute Zusammenarbeit.“

Das Konzept 48/11 auf der Lange Straße 48 
zeigt Arbeiten der Malerin Sabine Havers. 

DülkenProjekt Verstärkung für Quartiersarbeit
Die Akteure der Quartiersarbeit in Dül-
ken können sich auf weitere Unterstüt-
zung freuen. Zwei Institute der Hoch-
schule Niederrhein wollen im Rahmen 
eines neuen, aus Mitteln der Europäi-
schen Union und des Landes NRW 
geförderten Projekts dazu beitragen, 
die lokale Ökonomie des Stadtteils 
zu stärken. „Wir wollen das Rad nicht 
neu erfi nden, sondern gemeinsam mit 
den Akteuren vor Ort klären, wo Unter-
stützung am sinnvollsten wäre“ so die 
Leiterin eines der beiden Institute, Dr. 
Ann-Marie Krewer. Prof. Dr. Rüdiger 
Hamm, der Leiter des anderen Insti-
tuts, ergänzt: „Das können etwa Ver-
netzungsaktivitäten, Beratungsleis-
tungen für lokale Unternehmen oder 
Ideen zur Leerstandsproblematik sein 
– immer in enger Zusammenarbeit mit 
den Akteuren, die in Dülken bislang 
schon eine erfolgreiche Quartiersarbeit 
leisten.“ Ein Projektmitarbeiter wird in 
Zukunft einen Teil seiner Arbeitszeit 
auf solche Aktivitäten verwenden. Da-
neben soll er Bedarfs- und Standort-
analysen für den Stadtteil durchführen. 
„Transloek“ – so der Name des neuen 
Projekts – wird gemeinsam von den In-
stituten SO.CON (Social.Concepts - In-
stitut für Forschung und Entwicklung in 
der sozialen Arbeit) und NIERS (Institut 
für Regional- und Strukturforschung am 

Niederrhein) der Hochschule Nieder-
rhein durchgeführt und ist am 1.11.2019 
gestartet. 
Das auf drei Jahre angelegte Projekt will 
in drei Stadtteilen des Niederrheins (ne-
ben Viersen-Dülken noch in Krefeld-Süd 
und in der Mönchengladbacher Innen-
stadt) lokale Einzelhändler, Dienstleister 
und Handwerker unterstützen und stär-
ken.
Daneben verfolgt das Projekt auch 
übergeordnete Zielsetzungen.  So soll 
am Niederrhein ein Kompetenzzentrum 
gegründet werden, welches Erfahrun-
gen und Erkenntnisse aus der Quar-
tiersarbeit zur Stärkung lokaler Ökono-
mien bündelt. Darüber hinaus soll der 
Erfahrungsaustausch von Akteurinnen 

DülkenTradition Dülkener Weihnachtstreff  
tles-Gallery, Clara-Schumann-Gymna-
sium, Dreistadtmöhnen Dülken, Dül-
kener Karnevalsgesellschaft, Dülkener 
Nachtwächter, Dülkener Narrenakade-
mie, Dül- kenBüro, Dölker Jon-
ges, Ev. Freikirche Dülken, 
G r o - ße KG Orpheum, 

Hospiz in i t ia t ive 
Kreis Viersen, 

Hospiz Haus 
Franz, Kolping-
bildungswerk 

Dülken, Kon-
zept 48/11, 

KSJ Dülken, 
Kulturwege, KV 
De Üüle, Mit-

einander-Fürein-
ander, Musikfreun-

de Dülken, Pfarre St. 
Cornelius, Schmiedezunft Eligiusbru-
derschaft, St. Georg Schützenbruder-
schaft, Strickkreis St. Ulrich, Theresien-
heim Dülken, Vaterstädtischer Verein. 
Zusätzliche Unterstützung erfährt der 
Weihnachtstreff  durch lokale Aussteller, 
die sich mit ihren Produkten am Markt 
beteiligen.
In rund 25 Verkaufshütten und Markt-
ständen wird alles feilgeboten, was 
die Dülkener Einrichtungen an kulina-

Wie immer am dritten Advent fi ndet im 
besonderen Ambiente der historischen 
Altstadt der „Dülkener Weihnachtstreff “ 
statt. Unter dem Titel „Geselligkeit. Ge-
nießen.“ treff en sich Dülkenerinnen und 
Dülkener, Besucherinnen und Besucher 
am 14. und 15. Dezember um auf dem 
weihnachtlich geschmückten 
Alten Markt die Vorfreude 
auf das Fest zu genießen. 
Das Besondere am 
Weihnachtstreff : 
der Erlös aus 
dem Verkauf 
von Speisen 
und Getränken 
wird an gemein-
nützige Organisationen 
und Einrichtungen ausgeschüttet. 
Organisiert wird der Markt ehrenamt-
lich durch eine Arbeitsgruppe, die aus 
Vertreterinnen und Vertretern des Wer-
berings Viersen aktiv, des DülkenBüros 
sowie Privatpersonen besteht.
In diesem Jahr beteiligen sich insge-
samt 27 Vereine und Organisationen 
aus Dülken an der Ausgestaltung des 
Weihnachtsdorfs auf dem Alten Markt 
und den zahlreichen Programmpunk-
ten rund um den Weihnachtstreff . Mit 
dabei in diesem Jahr sind: ALO, Bea-

mie, Dül- kenBüro, Dölker Jon-
ges, Ev. Freikirche Dülken, 
G r o - ße KG Orpheum, 

Hospiz in i t ia t ive 
Kreis Viersen, 

Hospiz Haus 
Franz, Kolping-
bildungswerk 

Dülken, Kon-
zept 48/11, 

KSJ Dülken, 
Kulturwege, KV 
De Üüle, Mit-

einander-Fürein-
ander, Musikfreun-

de Dülken, Pfarre St. 

nießen.“ treff en sich Dülkenerinnen und 
Dülkener, Besucherinnen und Besucher 
am 14. und 15. Dezember um auf dem 
weihnachtlich geschmückten 
Alten Markt die Vorfreude 
auf das Fest zu genießen. 
Das Besondere am 
Weihnachtstreff : 
der Erlös aus 
dem Verkauf 
von Speisen 
und Getränken 
wird an gemein-
nützige Organisationen 
und Einrichtungen ausgeschüttet. 
Organisiert wird der Markt ehrenamt-

Jens Düwel, Geschäftsführer der Grund-
stücksmarketinggesellschaft GMG infor-
mierte über die geplante Umsetzung von 
Impulsquartieren in Dülken und stellte de-
ren Projektleiterin Melanie Jablonski vor. 
Die künftige Ent wick lung Dülkens war 
auch Thema der Präsentation von Özan 
Golestani von der Hochschule Nieder-
rhein, die über ein geplantes  interdis-
ziplinäres, wissenschaftliches Hoch-
schul-Projekt zur Stärkung der lokalen 
Ökonomie im Stadtteil informierte (sie-
he Bericht „Verstärkung für Quartiers-
arbeit“ auf Seite 3).
Auf reges Interesse stieß die Präsentati-
on von André Sole-Bergers von der Le-
benshilfe Viersen zum Thema Funkklin-
gel im Einzelhandel für Menschen mit 
Beeinträchtigungen.aWerbering-Vor-
standsvorsitzender Rainer Schnäbler: 
„Der Werbe ring Viersen aktiv möchte 
diese sinnvolle Idee nun auch unter-
stützen.“ Man plane zunächst eine Be-
standsaufnahme und wolle das Projekt 
im kommenden Jahr koordiniert in allen 
Viersener Stadtteilen in Angriff  nehmen. 
Zum Abschluss des Abends nutzten 
viele Besucherinnen und Besucher die 
Gelegenheit für intensive Gespräche 
im kleineren Kreis. Die Ortsgespräche 
werden auch im kommenden Jahr re-
gelmäßig stattfi nden.

Fortsetzung von Seite 1:

Dü-Ka-Ge im Januar
Die Karnevalisten der Dü-Ka-Ge ver-
melden zum Jahresbeginn gleich drei 
närrische  Höhepunkte  in der Aula des 
Clara-Schumann-Gynasiums auf der 
Brandenburger Straße 1. Am Freitag, 3. 
Januar fi ndet dort die 4. Dülkener Se-
niorensitzung statt. Mitwirkende sind  
u.a. Achnes Kasulke, Willi und Ernst so-
wie De Stroßeräuber. Einlass 17:30 Uhr, 
Beginn 18:30 Uhr, Eintritt 12 Euro. Am 
Samstag, 4. Januar rocken an gleicher 
Stelle die Bands Ranzig und Not Found
den Dülkener Karneval. Einlass 15:30 
Uhr, Beginn 16 Uhr, Karten im Vorverkauf 
8, an der Abendkasse 10 Euro. Beim 
Funkenbiwak am Sonntag, 8. Januar, 
11:00 bis 16:00 Uhr, ist der Eintritt frei.

Große Resonanz auf 
Aktion „111 Engel“
Die Anfang November von der Stif-
tung Theresienheim, dem DülkenBüro 
und der Volksbank Viersen inititierten 
Aktion „111 Engel für Dülken“ mobi-
lisierte zahlreiche Schenkungswillige. 
Deren Zahl übertriff t deutlich diejeni-
ge derer, die Interesse am beschenkt 
werden bekundet hatten. 
„Wir sind überwältigt von der gro-
ßen Bereitschaft in der Dülkener und 
Boisheimer Bevölkerung, anderen 
Menschen etwas Gutes zu tun und 
sie beschenken zu wollen.“, sagt An-
dreas Goßen vom DülkenBüro. Über-
wältigend viele Menschen hätten sich 
bereit erklärt, ihre Zeit an die Senioren 
zu verschenken, womit man in die-
sem Umfang nicht gerechnet habe. 
Zahlreiche Personen hatten sich im 
DülkenBüro per E-Mail, Telefon oder 
persönlich gemeldet und erklärt, dass 
sie ein „Engel“ sein möchten.
Beim nächsten Mal, so Josef Hei-
nemann von der Stiftung Theresien-
heim, werde man erweiterte Wege 
gehen, um Schenkende und zu Be-
schenkende zusammenzubringen.
Die Abgabe der Geschenke ist noch 
bis zum 13.12.2019 im DülkenBüro 
möglich.

Kreuzherrenstraße 49 steht um 15:30 
Uhr eine Adventslesung mit Krimi-Au-
torin Jutta Chrisanth auf dem Pro-
gramm. Abendlicher Höhepunkt wird 
das Live-Konzert mit The Greyhounds, 
anschließend X-Mas-Party im Zelt. Am 
Sonntag feiert ab 12 Uhr die Beatles-Ga-
lerie auf der Lange Straße „Weihnachten 
auf der Abbey Road“ mit einem Foto-
wettbewerb. Um 14 und 15 Uhr gibt es 
Kirchenführungen durch St. Cornelius 
(telef. Anmeldung erforderlich unter 0171 
5424353). Um 14:30 Uhr kommt der Ni-
kolaus. Ab 13 Uhr öff net an beiden Ta-
gen auch die Galerie Konzept 48/11. Das 
vollständige Programm mit detailliertem 
Zeitplan bieten die im Stadtgebiet aus-
hängenden Plakate sowie die Webseite 
des Werberings Viersen aktiv e.V.:
www.werbering-viersen.de


